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Amtliches Bekanntmachungsblatt der Stadt Rauschenberg

Rauschenberger Feuerwehr: Brandschutzerzie-
hung – Bewusstsein schaffen bei den zukünftigen 

Schulkindern  
Wie auch in den vergangenen Jahren führten drei Kameraden der 
Rauschenberger Feuerwehr die Brandschutzerziehung in den Kin-
dergärten der Stadt durch. Die Kinder der Kita Mäuseburg in Rau-
schenberg, des Storchennestes Ernsthausen und des Kindergartens 
Bracht erwarteten Dominik Jünger, Bastian Kreyling, und Björn 
Fuhrmann bereits mit großem Interesse, um allerlei über die Feu-
erwehr und deren Aufgaben zu erfahren. 

Wie erreiche ich die Feuerwehr, wie verhalte ich mich richtig im 
Brandfall und warum ist Feuer, vor allem in geschlossenen Räumen 
so gefährlich? 
Mit Übungen und praktischen Versuchen zur Brennbarkeit ver-
schiedener Materialien und die damit verbundenen Gefahren ver-
ging die Zeit wie im Flug und jedes Kind erhielt zum Ende eine 
Urkunde zur Bestätigung des gesammelten Wissens. 
Wenn ihr Erwachsenen wissen wollt, warum Rauchgase giftig sind 
und warum man die Zimmertüre schließt, aber die Haustüre im 
Brandfall offenlässt, dann fragt mal die Kinder – die wissen es! 
Wenn wir das eine oder andere Kind in der Schwabendorfer  
Kinderfeuerwehr oder ab dem 10. Lebensjahr in einer der Ortsteile- 
Jugendfeuerwehren wiedersehen würden, wäre das für uns der 
schönst Lohn. 
Bei Fragen dürft Ihr Euch gerne an mich oder den örtlichen Jugend-
feuerwehrwart wenden. 
Infos und Kontakt unter Pressestelle-feuerwehr@rauschenberg.net  

 Thorsten Wiener – Pressesprecher der Feuerwehr Rauschenberg 
 

Wussten Sie, dass die Farbe bei den  
Glascontainern nicht egal ist?   

Ob Weiß-, Grün- oder Braunglas – richtiges Trennen hat einen Sinn! 
Nur so können die Gläser auch recycelt werden. Gerät zum Beispiel 
ein Braunes Glas zwischen das Weißglas, dann verfärbt sich das ge-
samte Glas beim Ein-
schmelzen. Übrigens: 
Nicht zuordenbare Far-
ben wie beispielsweise 
Verpackungen aus 
Blauem Glas, gehören 
in das Grünglas.  
(Quelle: mülltrennung-
wirkt.de – Eine Initiative 
der dualen Systeme) 
 

Aktuelles

Stadtbücherei Rauschenberg: Spannendes und 
Wissenswertes für Schulkinder   

Die Stadtbücherei Rauschenberg hält auch in den Sommerferien 
Wissenswertes für ihre Schulkinder bereit. Aus der „Arena Biblio-
thek des Wissens“ könnt Ihr die gezeigten Bücher auswählen. Die 
spannenden Geschichten, die für Kinder ab 11 Jahre geeignet sind, 
erzählen zum Beispiel vom Leben und Wirken von Martin Luther 
oder Karl dem Großen. Wenn die Buchreihe auf genügend Begeis-
terung stößt, werden wir gern weitere Titel bestellen.  

Euer Bücherei-Team in Rauschenberg 
  



Rauschenberger Ferienspiele 2021:  
Die Kids sind begeistert!  

Die Kinder können es kaum erwarten und zählen den Count-Down: 
„Drei-zwei- eins …“, dann ertönt großer Jubel als die zur Rakete 
umgebaute und per Wasserdruck angetriebene PET-Flasche blitz-
schnell über 100 Meter in die Höhe schießt. Stefan Ullrich und das 
Team der Rauschenberger Stadtjugendpflege hatten auch für die 
diesjährigen Ferienspiele wieder besondere Attraktionen vorberei-
tet: Neben der „Wasser-Rakete“ begeisterte auch die neue 15 Meter 
lange Wasserrutsche. Die Rutsche besteht aus einer leicht transpor-
tierbaren Kunststoffhülle die mit Druckluft gefüllt und deren Bahn 
mit Wasser und etwas Seifenlösung präpariert wird.  

Eine der Attraktionen der diesjährigen Ferienspiele: die neue Wasser-
rutsche 

Private Spende ermöglichte die Beschaffung von  
Wasserrutsche und Kegelbahn 

Dank einer Spende von Frau Anne Janich konnte das Jugendpflege-
Team die Wasserrutsche bei einem Schausteller in Nürnberg erwer-
ben und dort in einer Ad-hoc-Aktion mit einem Fahrzeug des 
städtischen Bauhofs abholen. Auf gleichem Weg gelangte auch die 
neue transportable Kegelbahn in den Fundus der Rauschenberger 
Jugendpflege und bereichert das Programm-Angebot, das sich bei 
Kindern und Eltern höchster Beliebtheit erfreut: Insgesamt haben 
135 Kinder aus allen Rauschenberger Stadtteilen im Alter von 6 bis 
13 Jahren an den Ferienspielen teilgenommen, darunter viele über 
den Zeitraum von zwei Wochen. So kam es, dass an den Standorten 
Rauschenberg, Schwabendorf, Ernsthausen und Bracht pro Woche 
insgesamt über 100 Kinder durch die Stadtjugendpflege betreut 
wurden. Dazu stand vor Ort jeweils eine Gruppe von Teamern be-
reit, für die Dauer der Ferienspiele insgesamt mehr als 30 junge 
Leute, fast alle mit Jugendleiter-Ausbildung (Juleica). 

Anne Janich: Spenderin Anne Janich und Stefan Ullrich freuen sich 
darüber, wieviel Spaß die Kinder mit Wasserrutsche und Kegelbahn 
haben  

Über 30 Workshops mit originellen Inhalten 
Viel Freude bereiteten auch die über 30 Workshops mit originellen 
Inhalten, wie zum Beispiel selbstgemachte Seife und Kreide, mit 
„Brennpeter“ bemalte Korkuntersetzer oder Paracord-Flechten. 
Den richtigen Umgang mit einer echten Nähmaschine zeigte Frau 
Tonia Schneider aus Rauschenberg, worauf die Kinder mit großem 
Eifer ganze Serien an Haarbändern und Lesezeichen selbst produ-
zierten. 

Wenn Rauschenbergs Stadtjugendpfleger Stefan Ullrich auf die bei-
spielhaft erfolgreiche Arbeit in der Kinder- und Jugendbetreuung 
angesprochen wird, verweist er nicht ohne Stolz auf „seine“ Teamer, 
auf die er sich verlassen kann: Ohne die vielen jungen Leute, die als 
Kinder oft selbst an den städtischen Jugendpflege-Angeboten teil-
genommen haben, wäre dies nicht leistbar. Dankbar ist Stefan Ull-
rich auch für die Unterstützung durch die Sponsoren und privaten 
Spender, die zu einer attraktiven, kontinuierlichen Kinder- und Ju-
gendbetreuung einen wichtigen Beitrag leisten. 

Armin Fourier 
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Tonia Schneider zeigt den Kindern den Umgang mit einer Nähmaschine

Mit dem Brandmalgerät „Brennpeter“ 
gestalteter Korkuntersetzer 

Geflochtener  
Paracord-Schlüssel-
anhänger 

Ebenfalls sehr beliebt: die Kegelbahn 



Aufgepasst bei Ferienjobs   
FRANKFURT AM MAIN. In Hessen haben jetzt die Sommerfe-
rien begonnen. Viele Schülerinnen und Schüler sowie Studierende 
nutzen die freie Zeit, um ihre Finanzen mithilfe eines Ferienjobs 
aufzubessern. Doch wann fallen Sozialabgaben an? Die Deutsche 
Rentenversicherung Hessen informiert.  
Bis zu vier Monate: kurzfristige Beschäftigung  
Einen Ferienjob, der im Voraus auf maximal 102 Arbeitstage bzw. 
vier Monate in der Zeit zwischen dem 1. März 2021 und dem 31. 
Oktober 2021 befristet ist, nennt man kurzfristige Beschäftigung. 
Wer einen solchen Ferienjob ausübt, erhält seinen Verdienst ohne 
Abzüge von Sozialversicherungsbeiträgen – erwirbt damit aber auch 
keine Leistungsansprüche. Die Höhe des Verdienstes spielt bei 
kurzfristigen Beschäftigungen keine Rolle. Allerdings ist zu beach-
ten, dass mehrere Jobs dieser Art während eines Kalenderjahres zu-
sammengerechnet werden.  
Länger als vier Monate: geringfügig entlohnte Beschäftigung  
Eine geringfügig entlohnte Beschäftigung (Minijob) liegt vor, wenn 
eine Tätigkeit länger als vier Monate ausgeübt wird und das monat-
liche Arbeitsentgelt nicht mehr als 450 Euro beträgt. Der Umfang 
der wöchentlichen Arbeitszeit ist dabei unerheblich.  
Personen, die eine geringfügig entlohnte Beschäftigung aufnehmen, 
unterliegen grundsätzlich der Versicherungspflicht in der gesetzli-
chen Rentenversicherung. Der allgemeine Beitragssatz beträgt der-
zeit 18,6 Prozent. Hiervon übernimmt der Arbeitgebende einen 
Pauschalbetrag in Höhe von 15 Prozent, die Arbeitnehmerin bzw. 
der Arbeitnehmer zahlt 3,6 Prozent.  
Wer einen Minijob hat, kann sich auf Antrag von der Rentenversi-
cherungspflicht befreien lassen, so dass nur der Arbeitgebende den 
Pauschalbetrag zahlt. Hierdurch entfällt jedoch der Anspruch auf 
das gesamte Leistungspaket der gesetzlichen Rentenversicherung.  
(Quelle: Dtsch. Rentenversicherung Hessen, PM vom 26. Juli 2021) 
 

Seit Anfang Juli ist endlich auch der zweite  
Geschwindigkeitsanzeiger in Bracht in Betrieb  

Auf Initiative des Ortsbeirates in Bracht wurden Anfang des Jahres 
zwei Geräte angeschafft, die den Verkehrsteilnehmern ihre aktuelle 
Geschwindigkeit am Ortseingang anzeigen. Das erste Gerät wurde 
aus technischen Gründen auf der „verkehrten“ Straßenseite von Ro-
senthal kommend angebracht und läuft schon seit März des Jahres. 
Die zweite aus Richtung Schwabendorf konnte erst jetzt installiert 
werden, da die technischen Voraussetzungen erst hergestellt werden 
mussten (Stromanschluss). 
Solche Geräte bewirken bei vielen Fahrern eine Reduzierung der 
Geschwindigkeit und führen zu einer Verkehrsberuhigung im Ort. 

Bei Geschwindigkeiten über 55 km/h zeigt die Anlage nur einen 
roten bösen Smiley, bei Geschwindigkeiten unter 50 km/h wird die 
Geschwindigkeit im Wechsel mit einem lachenden grünen Smiley 
angezeigt. Aus Richtung Schönstadt wurde übrigens kein Gerät auf-
gestellt, weil die Aufgabe hier von dem schon seit langem installier-
ten „Blitzer“ erledigt wird. 
Die Geräte liefern über ihre normale Funktion hinaus auch (ano-
nyme) Daten zum Verkehrsaufkommen und den gefahrenen Ge-
schwindigkeiten. Spitzenreiter im Frühjahr war der 28. Mai, als 
knapp 5500 Fahrzeuge die Messstelle an der Rosenthaler Straße 
passierten. 

Die meisten Fahrer verhalten sich nach den ersten Ergebnissen ver-
nünftig und drosseln ihre Geschwindigkeit bei der Ortseinfahrt. Al-
lerdings haben aber auch 3% der Fahrzeuge dabei noch eine 
Geschwindigkeit von über 65 km/h. Viel zu schnell für Fußgänger 
an der Kreuzung Ellerweg. 
Ortsauswärts wird unzulässigerweise noch innerhalb des Ortes stark 
beschleunigt. 4,6% sind noch vor dem Ortsausgangsschild bei 70 
km/h und schneller. Ralph Vogt 
 

Rentenberatung – zusätzlicher Termin  
Aufgrund zahlreicher Anfragen bietet die Rentenberaterin, Frau 
Kläs am 24. August 2021 in der Zeit von 16:00 bis 18:00 Uhr einen 
zusätzlichen Beratungstermin in der Kratz’schen Scheune an. 
Zwecks Terminvergabe wenden Sie sich bitte an Frau Gudrun Thies-
sen, Tel.: 06425 9239-13. 
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REWE Stefan Koch OHG, 35282 Rauschenberg, Bahnhofstraße 46

Wir bauen für Sie einen  
neuen REWE-Markt! 

• Am 4.9.2021 schließen der Markt und der Getränkemarkt nachmittags um 16.00 Uhr und 
bleiben vorübergehend bis spätestens 23.9.2021 geschlossen. 

• In dieser Zeit zieht der Markt in die Räumlichkeiten des Getränkemarktes um und der Ge-
tränkemarkt wird in einem Zelt untergebracht. 

• Die Neueröffnung ist für Juni / Juli 2022 geplant. 

Damit am jetzigen Standort der neue Markt entstehen kann, wird es bis 
Mitte nächsten Jahres ein paar Veränderungen geben: 

Wir hoffen, Sie freuen sich mit uns auf die neuen Räumlichkeiten und bitten um Verständnis für die 
vorübergehenden Einschränkungen. Ihr Stefan Koch und das ganze Team vom REWE-Markt



Bekanntmachung der Gemeindebehörde über das 
Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und 
die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum 
20. Deutschen Bundestag am 26. September 2021 

 
1.     Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Wahlbe-

zirke der Stadt Rauschenberg wird in der Zeit vom 6. Septem-
ber 2021 bis 10. September 2021 während der allgemeinen 
Öffnungszeiten von Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 
Uhr und am Donnerstag von 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr im Rat-
haus der Stadt Rauschenberg, Einwohnermeldeamt, Schloß-
straße 1, 35282 Rauschenberg (nicht barrierefrei) für 
Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder 
Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der 
zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten 
überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit und 
Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis 
eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen 
glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder 
Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das 
Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von 
Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk 
gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist. 

       Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren ge-
führt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät mög-
lich. 

       Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist 
oder einen Wahlschein hat. 

2.     Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig 
hält, kann in der Zeit vom 6. September 2021 bis zum 10. Sep-
tember 2021, spätestens am 10. September 2021 bis 12.00 Uhr, 
bei der Stadt Rauschenberg, Rathaus, Einwohnermeldeamt, 
Schloßstraße 1, 35282 Rauschenberg, Einspruch einlegen. 

       Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Nie-
derschrift eingelegt werden. 

3.     Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, 
erhalten bis spätestens zum 5. September 2021 eine Wahlbe-
nachrichtigung. 

       Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerver-
zeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein 
Wahlrecht nicht ausüben kann. 

       Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis 
eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und 
Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbe-
nachrichtigung. 

4.     Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 171 
Marburg 

       •  durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum  
           (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises  
       •  oder  
       •  durch Briefwahl  
       teilnehmen. 
5.     Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
5.1   ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
5.2   ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberech-

tigter, 
       a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die An-

tragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 18 
Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 5. September 2021) 
oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach 
§ 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 10. September 
2021) versäumt hat, 

       b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf 
der Antragsfrist nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung 
oder der Einspruchsfrist nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahl-
ordnung entstanden ist, 

       c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt 

worden und die Feststellung erst nach Abschluss des Wäh-
lerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde ge-
langt ist. 

       Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetrage-
nen Wahlberechtigten bis zum 24. September 2021, 18.00 Uhr, 
bei der Gemeindebehörde mündlich, schriftlich oder elektro-
nisch beantragt werden.  

       Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsu-
chen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren 
Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum 
Wahltage, 15.00 Uhr, gestellt werden. 

       Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der bean-
tragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage 
vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 

       Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte 
können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c angegebenen Grün-
den den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum 
Wahltage, 15.00 Uhr, stellen. 

       Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berech-
tigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderung kann sich bei 
der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen. 

6.     Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 
       • einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, 
       • einen amtlichen Blauen Stimmzettelumschlag, 
       • einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zu-

rückzusenden ist, versehenen Roten Wahlbriefumschlag und 
       • ein Merkblatt für die Briefwahl. 
       Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für 

einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Emp-
fangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person 
nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Ge-
meindebehörde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich 
zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Per-
son auszuweisen. 

       Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, 
kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person be-
dienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet 
haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kund-
gabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäu-
ßerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine 
Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme er-
folgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung 
des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein In-
teressenkonflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist 
zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der 
Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Person erlangt hat. 

       Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angege-
bene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am 
Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. 

       Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland 
ohne besondere Versendungsform ausschließlich von der Deut-
schen Post AG   unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der 
auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden. 

Rauschenberg, 06.08.2021 
Magistrat der Stadt Rauschenberg 
Emmerich, Bürgermeister 
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zeigt Werke der Künstler der Galerie Haspel Eins aus Marburg

Eintritt frei Im Sand 14, 35282 Rauschenberg Info: www.rauschenale.de

Anita Badenhausen Gisela HoischenCarla Fassold-

Luttropp

Dieter Schmidt Dieter Schneider

Sa/So 7./8. und 14./15. August 2021, je von 11-17 Uhr Kontakt: Dr. Anne Hoerder, Tel. 0171 1482075- anne.hoerder@web.de

Waltraud Mechsner-

Spangenberg

Elisabeth Sabo

Schon wieder....  
Schon wieder eine Ausstellung in der Galerie Altes Sägewerk! 
Eine Ausstellung folgt auf die nächste und diesmal sind es 7-sie-
ben- Ausstellende! Sieben auf einen Streich! 
Unten ruht Schneewittchen im Sägemehlkeller und oben stellen 
7 Zwerginnen und Zwerge ihre künstlerischen Siebensachen aus! 
Die Sieben betreiben gemeinsam die Galerie Haspelstraße eins 
in Marburg und stellen zum zweiten Mal im Alten Sägewerk aus. 
Anita Badenhausen lässt sich in ihren Malereien von der Natur 
inspirieren. Sie reduziert, vergrößert, verfremdet, überlagert Mo-
tive in ihren Acrylbildern. Schicht um Schicht, mit Montagen und 
Materialien werden die Bilder mit Stiften, Kreiden, Sanden, Ma-
terialdruck...bearbeitet. 
Carla Fassold-Luttropp liebt die Farbe Rot in ihrer Malerei. Sie 
experimentiert mit Themen und Motiven aus Natur und ihrem 
Umfeld und setzt sie in Malerei, Collage , experimentelle Druck-
verfahren um. 
Gisela Hoischen-Wiesner setzt sich mit textilen Materialien, Sei-
den.... auseinander. Alltagserfahrungen und aktuelle Fragen fin-

den einen Niederschlag in ihren Arbeiten und werden in neue 
Zusammenhänge gesetzt. 
Waltraud Mechsner Spangenbergs bevorzugte Themen sind ar-
chitektonische Motive, die sie in der Acrylmalerei umsetzt. Auch 
in Collagen, Druckverfahren , Zeichnungen und Aquarellen wer-
den Stadtlandschaften, Gebäudeausschnitte, Teilansichten verar-
beitet. 
Elisabeth Sabo zeigt ihre Keramiken und Skulpturen sowie Ob-
jekte aus unterschiedlichen Materialien in neuen Kombinationen 
. Die kleinen speziellen Köpfe stellen einen Schwerpunkt ihrer 
Arbeiten dar. 
Dieter Schmidt gestaltet Lichtobjekte, Schneidbretter, Bildob-
jekte aus Holz und Glas und seine „Stiefelwalker“. Holz als Ma-
terial stellt einen Schwerpunkt seiner Arbeiten dar. Aber auch 
Alltagsmaterialien wie Kabelbinder erhalten ein zweites kreatives 
Leben. 
Dieter Schneider zeigt „Nähmaschine auf der Bühne der Alten 
Sägerei“. Aus diesen drei Themenbereichen präsentiert er Bilder 
in Mischtechnik aus Malerei, Zeichnung, Druck und Montage. 
Sie spiegeln seine chaotisch-verspielte Arbeitsweise wider. 

Hausmeisterservice & Gartenpflege 

Hecke schneiden, Rasen mähen, Beete 
anlegen, Renovierungen rund ums 
Haus, Umzüge, Malerarbeiten, usw. 
Telefon: 0152-59 93 24 02 
Herr Aliu & Team • Römerplatz 7, Wetter



Schmaleichertorstraße 19 · 35282 Rauschenberg
Tel: 0 64 23/520 88 · Mobil: 0172/700 71 20

Hellwig Bestattungen
Für einen würdevollen Abschied
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Ev. Kirchengemeinde Schwabendorf/Bracht  
Kirchen 
Die Kirchen in Schwabendorf und Bracht sind durchgängig geöffnet 
und laden auch außerhalb der Gottesdienstzeiten zur Ruhe und Be-
sinnung ein. Es liegen Schriften und Materialien aus, um sich Im-
pulse und eine Stärkung für den Tag mitzunehmen. 
Präsenz-Gottesdienste 
Bei entsprechendem Wetter finden die Gottesdienste im Außenbe-
reich der Kirchen statt, natürlich mit den bereits bekannten Regeln 
wie Maske, Abstand, Nachverfolgbarkeit etc. Bitte bringen Sie Ge-
sangbuch, ggf. EGplus und, falls möglich, eine Sitzgelegenheit mit. 
Bei schlechtem Wetter finden die Gottesdienste in Bracht in der 
Kirche statt, in Schwabendorf bis auf weiteres im DGH. 
Im August gibt es leider keine Lesegottesdienste. 
Sonntag, 8. August 2021 (10. Sonntag nach Trinitatis) 
  9.15 Uhr Bracht 
10.30 Uhr Schwabendorf 
Sonntag, 15. August 2021 (11. Sonntag nach Trinitatis) 
  9.15 Uhr Bracht 
10.30 Uhr Schwabendorf 
 

Ev. Kirchengemeinde  
Rauschenberg-Ernsthausen  

Gottesdienste 
Sonntag, 8.8.2021 (10. Sonntag nach Trinitatis) Israelsonntag 
  9.30 Uhr Gottesdienst in der Dorfkirche Ernsthausen 
10.45 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche Rauschenberg 
Sonntag, 15.8.2021 (11. Sonntag nach Trinitatis) 
  9.30 Uhr Gottesdienst in der Dorfkirche Ernsthausen 
10.45 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche Rauschenberg 
Lebensworte 
Unser digitales Format „Lebensworte“: für jeden Sonntag ein gutes 
Wort von Menschen unserer Gemeinde. Schauen Sie doch mal auf 
unserer Homepage kirche-rauschenberg.jimdofree.com/video-an-
dachten/ vorbei. 
Seelsorge – Auch in diesen Zeiten bin ich gerne im Rahmen mei-
ner Möglichkeiten für Sie da! 
Wenn Sie das Gefühl haben, dass ein Gespräch oder ein Gebet 
einem Familienangehörigen, einem Nachbarn, einem Freund oder 
einem Bekannten (auch in einem Pflegeheim oder einem Kranken-
haus) gut tun würde, dann melden Sie sich gerne bei mir im Pfarr-

amt unter der Telefonnummer 06425/1234 oder per Email unter 
pfarramt.rauschenberg-ernsthausen@ekkw.de. 

 
Großkirchspiel Jona -  

Ev. Kirchengemeinde Josbach und  
Ev.-luth. Kirchengemeinde Albshausen  

Dich schickt der Himmel 
Auch weiterhin bieten wir mit der Aktion „Dich schickt der Him-
mel“ Hilfe bei Einkäufen, Apothekengängen, etc. an. 
Bitte melden Sie sich einfach im Pfarrhaus Josbach (06425/1303) 
oder im Pfarramt Halsdorf (06425/1261) 

 
Ev. Kirchengemeinde Josbach  

Sonntag, 8. August um 10:00 Uhr     Gottesdienst in Burgholz  
                                                             auf dem Lindenplatz 
Sonntag, 8. August um 11:15 Uhr     Gottesdienst in Wolferode  
                                                             auf dem Dorfplatz 
Bitte melden Sie sich zu den Gottesdiensten an. 
Burgholz:     Anja Happel, 06425/80040 
Wolferode:  Erika Zimmer, 06425/1036 
 
 Pfarramt Mariae Himmelfahrt Emsdorf  
Samstag, 7.8.2021      18.30 Uhr  Vorabendmesse 
Montag, 9.8.2021       19.00 Uhr  Rosenkranzgebet für die Kranken 
Mittwoch, 11.8.2021   18.30 Uhr  Hl. Messe  

 

Kooperationsraum „Ev. Kirche im Wohratal“ 
(Albshausen, Bracht, Ernsthausen, Josbach, Rauschenberg und Schwabendorf) 

Endlich ist unsere 
Website online!  

Sie ist noch nicht fertig, aber 
ab sofort finden Sie den ak-
tuellen Video-Gottesdienst 

unseres Kooperationsraumes  
auf der Startseite unter 

https://www.evangeli-
sche-kirche-im-wohra-

tal.de 
 

Überschwemmungshilfen 
Für die konkrete Hilfe ruft die Diakonie Katastrophenhilfe zu 
Spenden auf, die den Menschen in den Flutgebieten beim Wieder-
aufbau helfen, z.B. 
Diakonie Katastrophenhilfe, Berlin 
IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02 bei der „Evangelische Bank“ 
Stichwort: Hochwasserhilfe Deutschland 
Online unter: www.diakonie-katastrophenhilfe.de/spenden/ 
Auch etliche Kirchengemeinden sind von der Flut betroffen. Wenn 
Gemeinden andere Kirchengemeinden unterstützen möchten, ist 
dies über ein Spendenkonto der EKD möglich:  
Evangelische Kirche im Rheinland  
IBAN: DE95 3506 0190 1010 1770 53 bei der „Bank für Kirche und 
Diakonie eG - KD-Bank“ 
Stichwort: „Gemeinden helfen Gemeinden“ 
Gott segne Gaben und Geber! 
 

Update Corona-Schutzmaßnahmen 
Auch nach der Neuregelung der hessischen Corona-Verordnung 
vom 25.06.2021 sind die Kontaktnachverfolgung und die Vorhal-
tung und Umsetzung eines Abstands- und Hygienekonzeptes ver-
pflichtend. Die EKKW empfiehlt (seit 29.05.2021): 

                  Inzidenz < 50                       Inzidenz > 50 
                  (Stufe GRÜN)                      (Stufe GELB) 
drinnen     Keine Maskenpflicht            Maskenpflicht   
                  am Sitzplatz.                          am Sitzplatz 
                  Gemeindegesang mit            Nur solistischer Gesang  
                  Maske bei 1,5 m Abstand      
draußen    Keine Maskenpflicht            Keine Maskenpflicht  
                  am Sitzplatz.                          am Sitzplatz. 
                  Gemeindegesang ohne        Gemeindegesang ohne 
                  Maske bei 1,5 m Abstand     Maske bei 1,5 m Abstand 

Ein gutes Wort am Telefon  
Telefonisch abrufbare Kurzandacht mit wechselnden Pfarrerinnen 
und Pfarrern aus unserem Kirchenkreis 06421/1750775 oder im In-
ternet: https://soundcloud.com/kommunikation-kirchenkreiskirchhain 
Das „Segofon“ 
Jeden Tag Bibel und Segen von Pfarrer Ralf Ruckert (Sterzhausen) 
unter 0176 68577569.  
Fernseh- und Videogottesdienste 
Sonntag, 8. August 2021 (10. Sonntag nach Trinitatis) 
  9.30 Uhr Evangelischer Gottesdienst aus Seebad Ahlbeck im ZDF 
10.00 Uhr Evangelischer Gottesdienst aus dem Berliner Dom (live) 

in BibelTV  
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Sprechstunden der Stadtverwaltung 
Rathaus Rauschenberg, Tel. 06425 9239-0 
Schloßstraße 1, 35282 Rauschenberg 
E-Mail: magistrat@rauschenberg.de 
Mo.bis Fr. 08:00 bis 12:00 Uhr 
Mi. keine Sprechstunde, nur tel. Erreichbarkeit 
Do. 08:00 – 12:00 Uhr, 14:00 –17:30 Uhr  
Bauhof der Stadt Rauschenberg 
Albshäusertorstraße 31, 35282 Rauschenberg 
Telefon: 06425 92047 
E-Mail: bauhof@rauschenberg.de  
Verkehrsbüro und Stadtbücherei 
Am Markt 2, 35282 Rauschenberg 
Telefon: 06425 2750 
E-Mail: buecherei@kvr-rauschenberg.de 
Öffnungszeiten: Mo.+Do. 17.30-19 Uhr  
Bücherei Bracht 
Ellerweg 9 (1. Stock der KITA) 
Öffnungszeiten: Mo.+Fo. 17-18.30 Uhr 
In den hess. Schulferien geschlossen. 
Bücherei Schwabendorf 
Schulstraße 4 
Öffnungszeiten: Mi. 16.30-18.00 Uhr 
Ortsgericht Rauschenberg 
Ansprechpartner: Ortsgerichtsvorsteher 
Herr Gerhard Happel. Termine nach Verein-
barung unter Telefon: 06425 80200,  
Mobil: 0171 6514652, ab 19:00 Uhr  
Schiedsmann 
Herr Ludwig Pigulla, Telefon: 06425 1055 
Albert-Schweitzer-Str. 10,  
35282 Rauschenberg  
Landkreis Marburg-Biedenkopf 
Gesundheits- und Pflegestützpunkt Ost 
Simone Kretschmar, Tel.: 06428 447-2161 
Niederkleiner Str. 5, 35260 Stadtallendorf 
E-Mail: KretschmarS@marburg-biedenkopf.de  
Rentenberatung 
Jeden 3. Dienstag im Monat von 16:00 bis 
18:00 Uhr, im Saal der Kratz’schen Scheune, 
Bahnhofstraße 10 a, Rauschenberg 
Terminvergabe unter Tel. 06425 9239-13 
 
 

Bereitschaftsdienste  
Bauhof der Stadt Rauschenberg 
Wochenendnotdienst,  
Mobil: 0152 34367309  
Störungen Wasserversorgung 
Mobil: 01523 4278441  

Rufnummern, Sprechzeiten u. Bereitschaftsdienste
Pfarrämter  

Kirchenbüro im Kooperationsraum  
„Evangelische Kirche im Wohratal“ 
Sandra Obermann, Verwaltungsassistentin  
Biegenstraße 2, 35288 Wohratal-Wohra 
Tel: 06453/6486096, Fax: 06453/6486098 
Sandra.Obermann@ekkw.de 
Kirchenbuero.Wohratal-Rauschenberg@ekkw.de 
Öffnungszeiten: 
Mo/Di/Mi  9–12 Uhr Do 16–18Uhr  
Ev.-luth. Kirchengem. Albshausen 
Ev. Pfarramt Halsdorf 
Pfarrer Nicolas Rocher, Biegenstr. 2,  
35288 Wohratal/Wohra 
Telefon Halsdorf: 06425/1261 
E-Mail: nicolas.rocher@ekkw.de oder 

pfarramt.halsdorf@ekkw.de 
Freier Tag: Montag  
Ev. Pfarramt Schwabendorf - Bracht 
Pfarrer Christoph Müller, Sommerseite 5,  
35282 Rauschenberg-Schwabendorf 
Tel./Fax: 06425/493 o. 0151/17885645 
E-Mail: pfarramt.schwabendorf@ekkw.de 
E-Mail: christoph.mueller@ekkw.de  
Ev. Pfarramt Rauschenberg - 
Ernsthausen 
Pfarrer Christopher Noll, Kraftgasse 26,  
35282 Rauschenberg, Tel. 06425/1234 
pfarramt.rauschenberg-ernsthausen@ekkw.de  
Ev. Pfarramt Josbach 
Pfarrerin Julia Lange, Alte Heerstraße 18 
35282 Rauschenberg-Josbach,  
Tel. 06425/1303 
E-Mail: pfarramt.josbach@ekkw.de  
Kath. Kirchengemeinde  
Mariae Himmelfahrt Emsdorf 
Am Graben 1, 35274 Kirchhain-Emsdorf,  
Tel.: 06425/523, E-Mail: mariae-himmel-
fahrt-emsdorf@pfarrei.bistum-fulda.de 

Friedhofswärter Schwabendorf 
Axel Eisenhaber, Mobil: 01520/8543513 

Störungen Abwasserentsorgung 
Zweckverband Mittelhess. Abwasserwerke 
Telefon: 0176 19506150  
Störungen Stromversorgung 
EnergieNetzMitte GmbH, Tel.: 0800 3410134 
Stadtwerke Marburg, Tel.: 06421 205-0  
Feuerwehr/Notfall: 112  
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
bundesweite Rufnummer: 116 117  
Anschrift u. Öffnungszeiten  
Ärztliche Bereitschaftsdienstzen-
tralen Marburg am UKGM (ÄBD) 
Baldingerstraße, 35043 Marburg  
Mo., Di., Do. 19:00 Uhr bis 24:00 Uhr 
Mi., Fr. 14:00 Uhr bis 24:00 Uhr 
Sa., So., feiertags 8:00 Uhr bis 24:00 Uhr  
Kinder-/Jugend-ÄBD 
Mi. 16:00 Uhr bis 20:00 Uhr  

und 14:00 Uhr bis 24:00 Uhr 
Sa., So., feiertags 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

 
Familien- und Beratungszentrum 

Rauschenberg   
Frau Simone Berwanger 
Mobil: 01590 6105791 
E-Mail: s.berwanger@rauschenberg.de 
Sprechzeiten im Büro Schloßstr. 3,  
Rauschenberg: Di. 16:00-18:00 Uhr  
Do. 10:30-12:30 Uhr oder nach Termin.  

Kindertagesstätten 
 
Kindertagesstätte Bracht 
Ellerweg 9, Telefon: 06427 6609918  
Kindertagesstätte Rauschenberg 
Pfaffengasse 24, Telefon: 06425 318  
Kindergarten Storchennest  
Ernsthausen 
Am Sportplatz 8, Telefon: 06425 818237 
www.vorschule-ernsthausen.de 
 
Postagentur Rauschenberg  

im Seniorenheim „Haus Rauschenberg“. 
Auf dem Flur 35.  Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr.: 15:00 – 17:00 Uhr 
Samstag: 10:00 – 12:00 Uhr 

 
Die Schatzkiste 

 
Second-Hand-Laden, Schmaleichertorstr. 4 
35282 Rauschenberg, Tel.: 0152 05857274 
Öffnungszeiten:   Montag: geschlossen
                         Di.+ Do.:     15 - 17 Uhr 
                         Mi. + Fr.:    10 - 12 Uhr 

jeden 1. + 3. Samstag: 10 - 12 Uhr 
 

Impressum:  
Druck und Verlag: Henrich-Druck · Inh.: Michael Henrich  
Neue Gartenstraße 16 · 35279 Neustadt (Hessen) Tel. (0 66 92) 63 25 · Fax 54 88  
rauschenberg@henrich-druck.de · www.henrich-druck.de  

Erscheinungsdatum: wöchentlich samstags, kostenfrei an alle erreichbaren Haushalte.  
Fotos: u. a. von AdobeStock.com 

HD

Redaktionsschluss (Texte und Bilder) ist dienstags 12.00 Uhr. 
Anzeigenschluss ist mittwochs 8.00 Uhr. Gültig immer für die Ausgabe der aktuellen Woche.  
Allgemeine und haftungsrechtliche Hinweise: Für unaufgeforderte Manuskripte, Fotos und oder Datenträger 
übernimmt der Verlag keinerlei Gewähr oder Haftung und sendet diese nicht zurück. Der Verlag behält 
sich vor, Vereinstexte nicht zu veröffentlichen. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine 
Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet werden.

Apothekennotdienst 
 

Montag, 09.08.2021, 8:30 Uhr bis 
Montag, 16.08.2021, 8:30 Uhr 

Rosen Apotheke  
Marktstraße 1 

35285 Gemünden 
Tel.: 06453/389  

Unter der Telefonnummer 0800 / 00 22 8 33 
(kostenfrei aus dem Festnetz) oder unter der 
Telefonnummer 22 8 33 (Handy max. 69 
ct./min) besteht zudem die Möglichkeit weitere 
Notdienstapotheken im Umkreis abzufragen.  

Öffnungszeiten Freibad Tel.06425 510 
Mo -Fr.: 9:00-19:30 Uhr 
Sa, So, Feiertage: 10:00 -19:00 Uhr 
Bei schlechtem Wetter sind verkürzte  
Öffnungszeiten möglich. 
 
Ansprechpartner/Zuständigkeit 
„Gelbe Tonne“ 
Fa. Knettenbrech + Gurdulic 
Hotline Tel.: 0800 1015860 
E-Mail: Kommunal-Mittelhessen@ 
            knettenbrech-gurdulic.de 

Impressionen in und um Rauschenberg – Fotografiert in  
der Nähe der Schutzhütte „Auf dem Gedinner“. Foto: Armin Köhler
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Angebote

3 Ringe Mettwurst    10,00 ¤ 
rauchfrisch  

Paprika-Zwiebel-Gulasch
pfannenfertig 100 g  0,79 ¤

Fleischsalat 100 g  0,99 ¤

Di / Do / Fr:  8.00-12.30 Uhr  
Do / Fr: 14.30-18.00 Uhr 
Sa:  8.00-13.00 Uhr

Schmaleichertorstr. 13
35282 Rauschenberg
Tel.: 01 62-7 22 94 26

10.08. - 14.08.

Geburtstage  

Rauschenberg 
Sonntag, den 8. August 2021 

Adam Jockel 
Albshäusertorstraße 18 a 
zum 85. Geburtstag 

Gerhard Seibert 
Hinter der Stadt 5 
zum 75. Geburtstag 

Albshausen 

Mittwoch, den 11. August 2021 
Heinrich Hartmann 
Zur Waldesruh 5 
zum 85. Geburtstag 

Herzlichen Glückwunsch 

MCZ-Pelletöfen

Leipziger Str. 85 · 35279 Neustadt (Hessen) 
Tel.: 0 66 92 / 209 88 60 · Fax: 209 88 61

Zimmerei & Dachdeckerei Meisterbetrieb

· Dachstuhl · Fachwerksanierung  
· Dachsanierung · Fassadenbekleidung  
· Dacheindeckung · Carport  
· Holzrahmenbau · u.v.m.  www.herrenwald.net

Fenster | Rollladen | Haustüren | Garagentore

Lukas Reperowicz · Stefan Schmied · Timo Lohse

Händelstraße 8 · 35279 Neustadt/Hessen 
Telefon: 0 66 92/9178 04 · Mobil: 0173/993 62 66 
info@wohntraum-neustadt.de · www.wohntraum-neustadt.de

Liebe Leserinnen und Leser, 
im Haus Rauschenberg wurde geerntet:  
Auf unseren Hochbeeten auf der Terrasse am Haus 1 haben un-
sere Mitarbeiter*innen der sozialen Betreuung gemeinsam mit 
Bewohnerinnen und Bewohnern Gemüse angepflanzt. Unter an-
derem Kartoffeln, Möhren, Tomaten, Petersilie und jede Menge 
andere Kräuter. 

Nun war es so weit: 
Die Kartoffeln konn-
ten geerntet werden. 
Auf den Bildern 
sehen Sie die fleißi-
gen Erntehelfer und 
die großartige Aus-
beute.  

Unsere Küchenmitar-
beiter*innen freuen 
sich nun schon da-
rauf, die Kartoffeln zu 

Kartoffelsalat, Kartof-
felpuffern und ande-
ren Leckereien zu 
verarbeiten. 

 

 

 

 

 

Auf dem Flur 35+38   
35282 Rauschenberg 
Telefon: 06425 9232 0 




